
Die Bewerbe der Über 12 
jährigen

Nachdem gestern der 
Bewerb um das Feuer-
wehrjugendbewerbsab-
zeichen stand der heutige 
Bewerbstag ganz im Zei-
chen des Leistungsab-
zeichens in Bronze. Über 
200 Gruppen haben sich 
den „harten“ Anforde-
rungen des Bewerbes 
gestellt, und der Großteil 
konnte den Bewerb 
erfolgreich absolvieren. 
Der Samstag wird im 
Zeichen des Feuerwehr-
jugendleistungsabzeichens 
in Silber stehen. 

Anmerkung der Redaktion: 
Für die Bewerbsteil-
nehmer, die den Bewerb 
nicht geschafft haben, 
lasst den Kopf nicht 
hängen, beschuldigt euch 
nicht gegenseitig und 
genießt das Landestreffen. 
Frei nach dem Motto: Alle 
für einen. – Einer für alle!!

F E U E R W A L Z E
ASPANG/WECHSEL

34. Landestreffen der 
Niederösterreichischen 

Feuerwehrjugend
6.-9. Juli 2006Ausgabe II // 07.07.2006

fjla 2006
das lager läuft
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der LBD
INTERVIEW MIT LBD 
BUCHTA:

FEUERWALZE: Wie gefällt dir 

das Landestreffen hier in 

Aspang?

LBDB: Sehr gut! Gemeinde, 

Feuerwehr und der ganze Ort 

helfen hier zusammen um das 

Landestreffen unvergesslich zu 

machen. Es wird viel geleistet, 

das Lagergelände hier ist 

perfekt!

FEUERWALZE: Wie lebst du 

dich in die Familie 

„Feuerwehrjugend“ ein, wie 

schätzt du die Wichtigkeit ein?

LBDB: Ich habe nach meiner 

Wahl die Feuerwehr als Familie 

dargestellt. Jede Feuerwehr ist 

wichtig um ein engmaschiges 

Netz an Sicherheit zu bieten. 

Um dies über längere Zeit 

garantieren zu können ist eine 

solide Nachwuchsarbeit à la 

Feuerwehrjugend natürlich sehr, 

sehr wichtig! Insofern bin ich 

gerne hier und knüpfe Kontakte 

zum Gefüge 

„Feuerwehrjugend“.

FEUERWALZE: Wie sieht den 

Tagesablauf im Lagerleben 

aus?

LBDB: Da es mein erstes Lager 

ist, versuche ich möglichst alle 

Abläufe im Lager 

kennenzulernen. Von der 

Anmeldung, über die Arbeit in 

den Unterlagern, bishin 

zur Versorgung, 

Feuerwalze, FMD usw.

FEUERWALZE: Das 

Jugendlager ist ein 

enormer Aufwand. Wie 

kann man trotzdem noch 

Feuerwehren dazu 

motivieren ein derartiges 

Lager zu veranstalten?

LBDB: Jeder sieht die 

Wichtigkeit der 

Jugendarbeit, insofern 

gibt es Gott sei Dank immer 

wieder Feuerwehren die sich 

bereiterklären ein 

Landestreffen zu 

veranstalten. Das 

einzige Problem ist 

heutzutage nur das 

u n k a l k u l i e r b a r e 

Wetter. 

FEUERWALZE: Wie 

beurteilst du die 

Arbeit der FF Aspang?

LBDB: Fantastisch! 

Kommandant Huber hat alles im 

Griff. Es bleibt sogar Zeit noch 

auf Autobahneinsätze zu fahren. 

Nicht unerwähnt bleiben sollte 

das Engagement der anderen 

Feuerwehren rund um Aspang. 

 ________________________

FMD 15 & Rot Kreuz 
Bezirkstelle Aspang @ 
Landestreffen

Stets zur Stelle wenn wer schreit 

und / oder blutet, die Sanitäter 

des Sanitätsdienstes am 

Landestreffen in Aspang. Sie 

sind angesiedelt vor dem 

Unterlager Süd, unverkennbar 

mit dem roten 

Wechselladeaufbau FMD. Rund 

um die Uhr sind Sanitäter vom 

Roten Kreuz sowie des 

Feuerwehr Medizinischen 

Dienstes für eure Gesundheit 

unterwegs. Nicht weniger als 12 

Mann versehen im gesamten 

Lagerareal ihren Dienst. 
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bewerbe neu
Die Einsatzbereitschaft hat nicht 

gerade wenig zu tun, zum 

Zeitpunkt des Besuches der 

Feuerwalze (24 Stunden nach 

Lagerbeginn) galt es bereit 100 

Patienten zu versorgen, 13 

Jugendliche konnten nicht im 

Lagergelände behandelt 

werden, und mussten in ein 

umliegendes Krankenhaus 

eingeliefert werden. 

________________________

1. 

Landesfeuerwehrjugendwasserdienstleistungsbewerb

Die Abhaltung eines 

Landesfeuerwehrjugendwasserdienstleistungsbewerb 

war schon lange der heimliche 

Wunsch vieler Verantwortlichen. 

Pamela Mascherl (Name von 

der Red. Geändert): 

„Wasserdienst  ist in der 

Feuerwehr so wichtig geworden 

- auch die Jüngsten sollen mehr 

vertraut mit dieser Materie 

werden.“

Um dem Bezirk Neunkirchen, 

dessen Wasserdienst  nicht sehr 

ausgeprägt ist, einen Einsteig in 

die Materie zu erleichtern, findet 

der erste Bewerb am Oberlauf 

der Pitten statt.

Disziplinen:

Bronze A U 12:

80 Meter Waten mit zwei 

Bunen

Ausrüstung Badehose/Bikini

Silber A U 12

80 Meter rückwärts waten mit 

zwei Bunen

Ausrüstung wie oben

Bronze A 12 - 15

250 Meter Zillen zweier

250   Ausrüstung Shirt/

Rettungsweste/Dienstrock blau

Silber A 12 - 15

250      Meter Zillen zweier, 

beide im Kranzl

  Ausrüstung Shirt/

Rettungsweste/Dienstrock blau/

Pumps mit Sicherheitsabsatz*

Erhöhter Wasserstand bedeutet 

automatisch 10 Punkte 

Gutschrift pro 1 cm über dem 

Mittelstand. Verringerte 

Dienstrocklänge: System wie 

Wasserstand ist  sinngemäß 

anzuwenden. 

Heuer wird die Anmeldung aus 

Gründen der Datensicherheit 

ausschließlich analog auf 

Papierformularen abgewickelt, 

was eine rasche 

Bewerbsabwicklung garantiert. 

Laut gesicherten Informationen 

haben heute rund 2000 

Personen am Training 

teilgenommen. 

Morgen geht´s ab 10.00 Uhr 

los. Zuschauer melden sich im 

B-Ausschuss

* Beim Verlassen der Zille hilft 

der Absatz beim Festkrallen im 

Geschiebe/Sand.

nie mehr nasse Hosenbeine-

verwenden sie den Dienstrock 

blau.
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unsere Nachbarn
Gästegruppe Zagreb – Dragonožec (Kroatien)

Im Unterlager Süd ist dieses Jahr eine Gästegruppe aus Kroatien 

untergebracht. 

Die reine Mädelspartie kommt aus einer sehr aktiven Feuerwehr 

etwa 20 km außerhalb von Zagreb. 

Jugendarbeit wird groß geschrieben, immerhin gibt es 140 

Mitglieder in der Feuerwehrjugend.

 Eine weitere Besonderheit ist, das die Jugend von 6-16 Jahren 

geht. 

Geführt und trainiert wird die Feuerwehrjugend von einer 

Ingenieurin der Berufsfeuerwehr Zagreb. 

Sie ist begehrt als Trainerin in der ganzen Umgebung, und 

vermittelt Disziplin in der Gruppe. 

Den Mädchen der Gruppe gefällt das Klima und 

die Stimmung im Lager sehr gut, und sie hoffen 

nun auf einen guten Bewerb.

Hier noch einige Fachbegriffe aus dem 
kroatischen:

Strahlrohr: Mlaznica sa Latvaracea

Verteiler: Razdjelwica

Sammelstück:Sabrica

C-Schlauch:  C-Cijev

Morgenspaziergang

Freitag siebenter Juli 
zweitausendsechs, Aspang 
am Wechsel fünf Minuten vor 
sieben in der Früh.
Langsam öffnen sich die 
ersten Zeltplanen, 
verschlafend Gesichter 
blicken hinaus, die kühle 
frische Luft schreckt ab. Die 
Jugendführer kontrollieren ob 
eh alle Jugendlichen daheim 
schlafen und schon geht es 
zum Waschplatz, wer früher 
kommt ist schneller fertig.(Die 
Variante 1 paar Socken, 2 
Unterhosen und ein halbes 
Leibchen für 4 Tage kommt 
beim anderen Geschlecht 
nicht wirklich an...)

Langsam kommt der Tag ins 
Laufen, es werden immer 
mehr, die Schlange im 

Essenszelt zum 
Leidwesen der 
hungrigen leider 
auch.

Aber Papa 
Schlumpf links im 
Bild kümmerts 
nicht, er hängt im 
UL-West einfach 
ab.

Flauschiges Mammut Manni sucht 
verspieltes Faultier. Meldungen an 
das Unterlager Ost
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lagernews
Notfall Groß auf der A2

Am späten Vormittag wurde die FF Aspang (Feuerwalze stellte sie 

gestern vor) wieder einmal auf die Autobahn A2 gerufen. 

Es hatte sich ein schwerer Verkehrsunfall ereignet. 

Dank der Einsatzbereitschaft im Lager konnte die FF Aspang 

unverzüglich mit 3 Fahrzeugen (LFA-B, RLFA 3000, VF-Kran) 

auf die „Bahn“ ausrücken. Ein PKW hatte sich überschlagen, der 

Fahrer wurde schwer verletzt und mittels Notarzthubschrauber 

ins Krankenhaus gebracht, die weiteren 2 Insaßen, darunter ein 

Kleinkind blieben weitgehend unverletzt. 

Abschließend wurde die Autobahn wieder freigemacht und der rund 

4km lange Stau konnte sich wieder auflösen.

Die Zusammenarbeit von Feuerwehr, RK, Christophorus, 

Autobahnpolizei und Autobahnmeisterei klappte perfekt!

FEUERWEHR-
HOCHZEIT

Die Feuerwalze gratuliert BI 
Herwig Leitner und FM Martina 
Leitner(Lang) zur Geburt ihres 
Sohnes Berhnhard und wünscht 
viel Glück für die Ehe.
Ebenso glück auf für die 
Großeltern.
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Gästegruppe 
a u f 

Herbergssuche ! - wer 
will mich… Fortsetzung

Kann es möglich sein, dass 

kein Zelt für eine Gästegruppe 

zur Verfügung steht ? - Wollen 

wir uns hinter Formalismen 

verschanzen oder den 

Feuerwehrgedanken im 

wahrsten Sinne des Wortes 

auch leben. Es hatte beinahe 

den Anschein - Josef Kosak 

brachte es schlussendlich 

zuwege, von der Feuerwehr 

Pitten ein Zelt für unsere Gäste 

aus der Tschechei zu borgen. 

Um 1⁄2 5 Uhr, nach 4 1⁄2 Stunden 

war es dann soweit, das Zelt 

wurde angeliefert und konnte 

aufgestellt werden. Herzlich 

Willkommen Feuerwehrjugend 

Pavlov !

Vorbauten im Unterlager Nord

Die Vorbauten im UL-Nord sind 

sehenswert - Brandrat Steyrer, 

ein fleißiger Mitarbeiter im 

UL-Kdo kam mit der 

Schnurausgabe kaum nach. 

Auch die Wünsche der JFM, 

in Bezug auf die Schnurlänge, 

konnte ihn nicht aus der 

Arbeitsroutine bringen. 

Zwischen den vielen Zetteln mit 

guten und na ja .., Ideen fand 

sich auch der eines JFM, auf 

welchem zu lesen 

war: Hilfe, was 

soll ich machen. 

Dass unser 

Jugendbetreuer 

im Zelt hin und 

wieder auch 

einen fahren 

lässt, kann ich 

nicht verhindern. 

Das Schnarchen 

ist aber 

unerträglich. Zungenschnalzen 

und andere Mittel helfen nicht. 

Was kann ich dagegen machen. 

Vielleicht kann die Lagerwache 

zwischendurch bei unserem Zelt 

vorbeischauen und unseren 

sonst so lieben Jugendbetreuer 

zur Ruhe mahnen. 

Die Unterlagerleitung möchte 

auf diesem Weg den 

Jugendbetreuer ersuchen, 

wenn er diese Zeilen lesen sollte 

und sich dabei wieder erkennt, 

auf seine Zeltmitbewohner 

Rücksicht zu nehmen - Danke.

Warum gibt es im Unterlager 

Nord kein Lagerfeuer ? 

Die Platzverhältnisse sind im 

UL-Nord ein wenig beengt. Es 

liegt nicht in der Absicht des 

UL-Kdo einen Bezirk zu teilen 

und einzelne Feuerwehren in 

anderen Unterlagern 

unterzubringen. Warum gibt es 

in anderen Unterlagern soviel 

Platz ? - Eine immer 

wiederkehrende 

Frage, nicht nur 

b e i 

Betreuerbesprechungen. 

Möglicherweise 

liegen hier die 

Gründe (auch) in 

d e r 

Voranmeldung, 

welche man sich 

a n s c h a u e n 

sollte, um die 

Zeltplatzflächen zukünftig 

gleichmäßig aufteilen zu 

können. 

Am Freitag wird es ein 

Lagerfeuer geben - zwar nur ein 

kleines - aber ein Lagerfeuer. 

Vorbereitungen dazu sind 

bereits abgeschlossen.

(Bericht VirtuellesTeam)

________________________

Kleinanzeigen

Erbe eines 

l a n d w i r t s c h a f t l i c h e n 

Anwesens sucht nette 

Begleitung. Bild vom 

Mähdrescher zur besseren 

Illustration der ernsten 

Absichten wird auf 

Anfragen auf dem Postweg 

zugesandt.

UL N
ORD
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Dieses 
Lager hier 
in Aspang ist 
für alle ein 
Besonderes. 

Denn es gibt zum ersten Mal 
Warmwasser in den Duschen. 
Es ist ja auch sehr heißt. 
Deshalb flüchten die meisten 
ins kühle Nass des Baches 
Andere vertreiben sich die 
Zeit bei Wasserschlachten 
oder den Spielestationen oder 
liegen faul auf der Haut. 
Das einzige nervige an 
diesem Lager sind die 
stinkenden ToiTois.
Sonst ist es super!!!!
Bericht VirtuellesTeam

Unbestätigten 
M e l d u n g e n 
zufolge ist im UL Nord 
die Schlafkrankheit 
ausgebrochen. Ob es sich 
dabei um Angriffe der Tse-
Tse-Fliege handelt oder nur das 
vereinzelte Exemplar eines „Markus 
Strichmaxikus Schlafmützus“ ist noch 
nicht näher erforscht. 

Bei Begegnung mit dem Infizierten, 
PFM FJHF M.W. wird zur Vorsicht 
geraten: Wer ihn weckt, muss mit seiner 
Angriffslust rechnen! 

ULN Z51 FJ Ulrichskirchen

LBD Buchta stellt 
Wasserversorgung sicher

Eine lustige, aber auch rührige Geschichte 

trug sich in den Weiten von Aspang-City 

zu. Die Feuerwehrjugendgruppe Krems litt 

unter akutem Wassermangel, also machte 

sich die Gruppe auf den Weg zum örtlichen 

Lebensmitteldealer um dort günstig 

Flüssiges zu besorgen. Gesagt- getan, nach 

rund 200m Wegmarsch reichte aber dem 

Jugendführer die nahezu tonnenschwere Last und er bat einen bekannten, der im Wirtshaus am 

Bahnhof genüßlich seinen Kaffe trank, ihm die Wasserflaschen doch zum Lager zu bringen. Doch 

es kam ganz anders: LBD Buchta stellte ohne zu zögern sein Dienstfahrzeug zur Verfügung, 

um das Wasser zum Zelt zu bringen. Aufgrund der Türbeschriftung und den Dienstgraden, die 

auf der Jacke im Kofferraum prangten ermöglichte die Lagerwache dem Jugendführer sogar die 

Durchfahrt bis zum Zelt. Überglücklich übergab der Kremser dann wieder den Autoschlüssel. 

Man sieht- in Aspang wird schnell und kompetent geholfen! 

UL OST
UL NORD
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Organisationsstruktur eines 

Interlagers

Das renommierte Institut für 

Feuerwehr hat eine Struktur 

für die Führung eines 

Unterlagers erstellt. Derzeit 

läuft ein Praxistest im 

Unterlager Süd.

ALT    

   

Lagerleiter als autoritäre 

Führungsposition, war meist 

nicht auffindbar. 

Kuchlhunde -  4 Personen 

(50% der Personals)

Intschinör für Feldtelefone 

und Haustechnik

Hackler (im 96 Stunden 

Wechseldienst)

Lehrbua für 

Trägertätigkeiten

NEU

First Senior Camp Manager

Senior Kitchen Manager

Junior Kitchen Manager (3 

www.brandaus.at
www.ff-herzogenburg.at

www.feuerwehrjugend-noe.at

UL S
ÜD
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Alles im WM – Fieber

Seit gestern 06.07.2006 findet 

die erste UL – West WM statt. 

Gespielt wird beim UL – 

Eingang auf zwei selbstgebaute 

Tore.

Nach WM – Vorbild spielten 

4 Gruppen zu je 4 

Mannschaften. 

Daraus gliederte sich das 

VIERTELFINALE:

Erla vs.  Steinakirchen 1:2 

Amstetten vs. Wallsee 0:1

St. Georgen vs. Petzenkirchen

 0:1

Sindelburg vs. Randegg 0:1

HALBFINALE:

Steinakirchen vs. Wallsee 1:2

Petzenkirchen vs. Randegg 

1:2

Im spannenden Kampf um den 

Titel sieht das Ergebnis so 

aus:

SPIEL UM DEN 3. PLATZ:

Petzenkirchen vs. Steinakirchen

 0:1

Das Finale endete mit einem 

verdienten sieg für Randegg.

Randegg vs.  Wallsee 2:0

Beach - Volleyball Platz

St. Valentin hat sich Gestern 

verausgabt und einen Beach 

– Volleyball Platz gebaut. Die 

Sache mit dem Sand . . . nun, ist 

leider nicht 

m ö g l i c h , 

aber es 

w i r d 

t ro tzdem 

f l e i ß i g 

gespielt. 

Die ersten 

Tu r n i e r e 

sind schon 

im laufen. 

Bericht VirtuellesTeam

Beschwerden:

Das Thema 

Warmwasserdusche ist wohl 

schon ein Gerücht, und das 

schon seit Jahren. Darum haben 

wir einige alternative Ideen 

gesammelt. 

>Lagerfeuer mit Wassertopf

>Kaffeemaschine ohne 

Bohnen

>Deo – Spray

>Toi Toi – Duschen(à la 

B l o o d h o u n d g a n g 

Donauinselfest)

>Mit Schlamm beschmieren und 

in der Sonne trocknen lassen - 

Wildschweinprinzip

>Morgenurinaldusche

>Einbeziehung der örtlichen 

Haushalte - jede Gruppe sucht 

sich eine Gastduschfamilie

OBI Michi Pleininger aus der 

Lagerwache sucht folgende 

WM-Pickerl:

174, 255, 276, 290, 327, 462, 

523, 543

Bitte melden!

UL WEST
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der 1€ Job
Heute:  Das Geschäft mit 
der Seele  - 
Unternehmensberater am 
Landestreffen

Dem Trend der Zeit 
entsprechend, hat die 
Akzeptanz zugenommen, 
seelische Probleme wie 
Depressionen oder 
Traumata, als ernst zu 
nehmende Erkrankung 
anzusehen. Der 
Feuerwehrjugendlichen-
Betreuer bedient sich also 
selbstverständlich eines 
Therapeuten.

Wo können die Ursachen 
für Traumata liegen? 
- die Belastung am 
Lager steigt mit der Anzahl 
der Teilnehmer. Früher war 
das Verhältnis Unter/über 
15 Jahre 1:1. Heute ist es 
oft schon 3:1. Kein Wunder, 
dass die Anforderungen in 
gestiegen sind. 
- Der Umgang mit den 
U n t e r l a g e r l e i t u n g e n 
erfordert ebenfalls hohes 
Geschick in der 
Durchsetzung eigener 
Bedürfnisse.
- Die Nutzung diverser 
Tröpferlbäder machen 
D e f u s i n g /
Einsatznachbesprechung 
notwendig. Erst die 
definitive Auskunft, dass 

keine relevanten 
Erkrankungen auftreten 
sollten, sorgen für 
Entspannung.
- Heute z.B. mussten 
mehrere Einzelgespräche 
geführt werden, um 
manche weniger 
erfreuliche Erlebnisse 
beim „….-Ausschuss“ 
aufzuarbeiten.

Somit können wir 
feststellen, dass ein etwas 
kameradschaf t l icherer  
Umgang viele Probleme 
von vorne herein 
ausschalten würde. 
Allerdings, wer würde dann 
die Psycho-Betreuer 
sponsern?  Neben der 
Betreuung von schweren 
Fällen kommt der Beratung 
von FJ-Gruppen nach 
m o d e r n e n 
Unternehmensgrundsätzen 
immer mehr Bedeutung zu. 
Marketing, Analyse, 
Wirtschaftlichkeitscheck 
und strategische 
Planungen können von den 
Fachleuten zeitgemäß 
abgedeckt werden.

M o d e r n e 
Feuerwehrberaterin von der 
Agentur K-P: Eloquent, 
dynamisch, gar nicht 
schüchtern. Ausbildung an 
einer renommierten 
Akademie für den Umgang 
mit kleinsten 
Feuerwehrjugendanwärtern. 
T e s t e r g e b n i s : 
Erfolgversprechend!

Gesucht: 
Neuwertiges Tunnel-
Rüstlöschfahrzeug, max. 15 
Jahre, zum Tausch gegen 
15000 Liter Grüner Veltliner 
„Brünnerstraßler Ried 
Giwisser“  (Verhandlungsbasis) 
für Einsatz auf der 
projektierten Nordautobahn 
gesucht. ULKDT Süd freut sich 
unter „Mei Tunell“ auf 
interessante Angebote. 
Bargeld nicht vorhanden.

Gesucht: 
18 gefüllte Sandsäcke auf 
Europalette einsatzfertig.-
Wir haben sie verloren...
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auch die Bewerter haben ihre Spaß

Dinge, die niemand braucht

Alleinunterhalter mit Soundgerät(2m 
2 Becher) kommt zu euch.
Chiffre "Kravalle" an die Redaktion

Einsamer RLF-Driver sucht nette 

Beifahrerin für die Fahrt auf den 

einsamen 
Lagerstraßen. 

Anforderungen: Wattiefe 
mind. 

1m, 

Autobahntauglichkeit. Meldungen an 

die FF Aspang

Sanitäter suchen Experten im 

Vorzeltbau. Meldungen unter 

„SAN-KISTE“ bei der 

Sanitätsstelle

Günstig abzugeben, eine tragbare Spritze, pegeleicht, nach längerem Gebrauch muss Günstig abzugeben, eine tragbare Spritze, pegeleicht, nach längerem Gebrauch muss die Stopfbüchse nachgezogen werden, zum Löschen kleinerer Ents tehungsbrände. Anfragen  können an ULA-Sepp gerichtet werden.

Palmi Unser

Palmi unser im Lager,

bist ein echter Versager,

du kannst nur rauchen,

bist für sonst nichts zu 

gebrauchen.

Du ein echter 

Sündenbock,

hängst den ganzen Tag 

nur am Pflock.

Wild ist deine Gier nach 

Schnaps und Bier.

Alle Mädchen willst du 

küssen,

dass musst du zuhause 

wieder büssen,

drum lass es lieber 

bleiben,

dieses wilde Treiben!

Junger, 
hübscher 

Jugendführer sucht 

nette Jugendführerin/

Betreuerin 
für 

e i n s a m
e , 

gemeinsame Nächte 

in freier Natur. M
elde 

Dich bitte im UL SÜD 

- Zelt 63.
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RÄTSELSEITE

!Story's gesucht!
Ihr habt etwas interessantes erlebt, 

gefunden,...?-Lasst uns daran teilhaben!

Die Feuerwalze Redaktion befindet sich in 
der Volksheim(Hofwiesengasse).

Alternativ gebt ihr eure Artikel einfach in 
den UlaLeis ab!

eure Redaktion

Die gesuchten Begriffe:

waagrecht
1// Nachname des bewerbsleiters
3// was gibt es am Lager nicht?
5// Transportgerät für Zelte, Gepäck usw.
7// Ende der Löschleitung
9// Müssen 6/7/8/9 beim FJLA machen
11// hat 10l intus und macht ordentlich Druck
13// Endgerät der Sirenensteuerung(klein und laut)

senkrecht
2// Unterkunft der Lagerteilnehmer
4// Austragungsort des FLA2006
6// Krawallmacher bei der Einsatzfahrt
8// Sachgebiet im Feuerwehrdienst
10// darf beim Frühstück nicht fehlen
12// fast unüberwindbares Hindernis beim FJLA
14// braucht man zur Schaumerzeugung
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